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Unser ßundespersonal SKiicubacf)

Der SS a f f c n f o n t r o II e u r

DIE BOYETTE
2)ie ©arcottne" ift aufjer Surs,
ftat ben SBeri berloren,
Unb ftatt ibrer bie Soljette"
Qft nun aûSerïoren.
pflegt ber 5tngelfad)fen SBelt

Sorerft nur p gieren,
SBirb bod) balb in bölfer Sracrjt
i'lud) bei uns florieren.

ïfutft im SJcännerfacco an
Itnb in Sîorfolfljofe,
Tränt im ttnopflort) unbebingt,
Sfcelïe ober 9ïofe.
Nabelt, rubelt, reitet, fd)h)immt,
guPqllt febr befeffeu,
Stutelt, ritbcvt, fegelt, fpringt,
Klettert feï)r bernteffeu.

oft bei jebem äRatdj 51t feb'n
Unb bei jebent Neunen,
gabarits, ob Tier ob SJcenfd),
.Si auu fie alle nennen.
Sicbi bte SKänner nidjt grab' febr,
ftafjt fie aucl) nicht bitter:
oft nicht SJiäbel, ift ntdjt Sùb,
Sft nur ©porigcjlniftcr. m.ic
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Iriser Zunâespersonal Rickcnbach

Dcr W a f f c u k o n t r o l l e u r

VIL LO^LI^L
?ie Garconne" ist außer Kurs,
Hat den Wert verloren,
Und statt ihrer die Boyette"
Ist nun auserkoren.
Pflegt der Angelsachsen Welt
Vorerst nur zn zieren,
Wird doch bald in voller Pracht
Anch bei nns florieren.

Rückt im Männersacco an
Und in Norfolkhose,
Zrägt im Knopfloch nNbcdingt,
Nelkc oder Rose.
Radelt, rodelt, reitet, schlviinmt,
Fußballt sehr besessen,

Amell, rudert, scgelt, springt,
klettert sehr vermessen.

^st bci jedem Match zu sel, n

Und bei jcdcm Rcnnen,
Favorits, vb Zier ob Mensch,

ànn sie alle nennen.
ì/iedt die Männer nicht grad' sehr,

Haßt sie anch nicht bitter:
Ist nicht Mädel, ist nicht Vnd,
Ist nur Sportgezivittcr. ^n^.
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